Pantheon, Bundeskanzlerplatz, 53113 Bonn, Tel.: 0228-212521, www.pantheon.de <http://www.pantheon.de> 

Theater/Kabarett/Comedy/Entertainment/Auszeichnung/Österreich/ Schweiz/Deutschland

PRESSEMITTEILUNG
3.3.2010 Sperrfrist bis 11:30

Der Prix Pantheon 2010 geht an den Kabarettisten Georg Schramm
in der Sparte Sonderpreis der Jury mit dem Titel “Reif und Bekloppt”
Das Pantheon gibt ebenfalls die Nominierungen für die 3 weiteren Preiskategorien bekannt.  

Bonn - Der 1949 in Bad Homburg geborene Kabarettist Georg Schramm erhält den Prix Pantheon 2010 in der Sparte Sonderpreis der Jury “Reif und Bekloppt”, dotiert mit 4000 Euro.

Das Bonner Kabarett-Theater Pantheon vergibt in Kooperation mit WDR-Fernsehen und WDR-Hörfunk den in 4 Kategorien mit insgesamt 13000 Euro dotierten Satire-Preis seit 1995.

In der Begründung der Jury zur Preisverleihung an Georg Schramm heißt es: 


"Diesen Preis verleihen wir Persönlichkeiten, denen wir unseren Respekt dafür zollen, dass sie seit langen Jahren sich selbst und ihrer Kunst treu geblieben sind: 

Zornig und wortgewaltig ist Georg Schramm mittlerweile der große Moralist und Humanist des aktuellen deutschen Kabaretts. Hinter seinen Attacken gegen den allumfassenden Schlendrian und die Verwurstung unserer Überzeugungen in der Politik scheint der kategorische Konjunktiv einer Gesellschaft auf, die gerecht und solidarisch gestaltet ist. Jeder seiner Auftritte gerät zu einer wütenden Abrechnung "mit den Hampelmännern, die uns Politik vorspielen dürfen", und lässt in uns die Hoffnung keimen, dass politisches Kabarett tatsächlich etwas bewirken möge!
    Dabei verliert er sich nicht in einer Aneinanderreihung politischer Pointen. Vielmehr schlüpft er wie nebenbei in seine Figuren, erzählt uns Geschichten, von ihnen, mit ihnen, und detailgetreu recherchiert wühlt er sich lustvoll in ihre Wunden. Da ist der nimmermüde Mahner und in seiner Wut auf das krankmachende Gesundheitssystem unglaublich vitale "Krüppel"  Dombrowski, dem man bei mancher Drohung gar zu gern ab und an mal die lederne Hand führen möchte. Und der Militär Sanftleben, der uns einen humanen Krieg schmackhaft macht. Typisch für Schramm, dass er nicht einfach nur höhnisch den Verfall der SPD beklatscht, sondern in der Figur seines August ganz positiv den Zuwachs des Arbeitskreises "Sozialdemokraten in der SPD" auf immerhin schon drei Mitglieder bejubelt. Politiker interessieren Georg Schramm nur am Rande. Zielscheibe sind vor allem die, die alles mit sich machen lassen. Und er spielt sie sehr genau und ohne Mitleid, und dabei hinterhältig mitleiderregend!
    Der suggestive Sog, der von allen Figuren Georg Schramms ausgeht, ist deshalb so überwältigend, weil sie authentisch sind. Sie spiegeln schonungslos wider, was wir alle an erhabenen und schäbigen Haltungen in uns tragen.
    In seinem 60sten Lebensjahr hat er keineswegs an Kraft verloren. Im Gegenteil. Indem er all seinen Figuren in den letzten Jahren auch noch den Zweifel, die Angst vor dem eigenen Scheitern mitgegeben hat, hat auch er selbst eher noch an Überzeugungskraft gewonnen. Reif ist er also schon lange. Und nicht erst seit er dem breiten Fernsehpublikum "Neues aus der Anstalt" übermittelt, ist er auch bekloppt genug, weiterhin auf der Bühne jeden Abend aufs Neue an der Verkommenheit unserer Politik lustvoll zu verzweifeln und uns alle daran teilhaben zu lassen.
    Dafür ehrt in die Jury mit dem Ehrenpreis des Prix Pantheon 2010 "reif & bekloppt"! " 

Die bisherigen Preisträger des Sonderpreises „Reif und Bekloppt“ sind: der Kabarettist und TV-Moderator Harald Schmidt, der Schauspieler und Kabarettist Jörg Hube, der Autor Robert Gernhardt, Gerhard Polt, Dieter Hildebrandt, die Biermösl Blosn, Erwin Grosche, Ars Vitalis, Georg Kreisler, Helge Schneider, Georg Ringsgwandl, Jürgen Becker, Wilfried Schmickler, Frank Markus Barwasser und im letzten Jahr: Dieter Hallervorden.

Mitglieder der Jury sind Schauspieler, Autoren, Journalisten, Regisseure, TV- und Rundfunk-Redakteure, die mit dem Genre Satire, Comedy und Kabarett eng verwoben sind und als Kenner der Szene gelten.

Die Preisverleihung an Georg Schramm erfolgt im Rahmen einer großen Bühnenshow, der PRIX PANTHEON - GALA mit vielen Stargästen u.a. Dieter Hildebrandt, Piet Klocke, Rainald Grebe, Jochen Malmsheimer, Dave Davis und Rainer Pause sowie allen weiteren Preisträgern 2010 am 15.6. im Brückenforum Bonn (Karten für diese Veranstaltung sind bei allen bekannten Vorverkaufsstellen erhältlich Infotel.: 0228-212521).

Die "16. German Spass- und Satire-Open”, der PRIX PANTHEON 2010 wird in weiteren Kategorien vergeben: dem Jurypreis "Frühreif und Verdorben" und dem Publikumspreis "Beklatscht und Ausgebuht", deren Preisträger im direkten Vergleich zwischen 12 von der Jury vorgeschlagenen Comedy- und Kabarett-Künstlern ermittelt werden.  Die Gewinner dieser beiden Preiskategorien werden ausschließlich nach der Qualität der jeweils 20-minütigen Live-Darbietungen an den bei-den "Wettkampf"-Tagen am 27. + 28.4.2010 im Bonner Pantheon am Bundeskanzlerplatz vor zahlendem Publikum und im Angesicht der Fach-Jury gewählt.
Diese “Comedy- und Kabarett-Olympiade” ist in ihrer derartigen Form und in der hohen qualitativen Dichte des nominierten Teilnehmerfeldes im deutschsprachigen Raum einmalig.

In diesem Jahr sind die nominierten Kandidaten:

Frieda Braun
Alexandra Gauger
Markus Barth
Cello Mafia
Das Geld liegt auf der Fensterbank, Marie
Thomas Kreimeyer
Nordkvark
Axel Pätz
Sebastian Pufpaff
Sebastian 23
Max Uthoff
David Werker

Der Prix Pantheon wurde 2006 um die zusätzliche 4. Kategorie eines TV-Publikumspreises erweitert (dotiert mit 3000 Euro). Der/die Preisträger/in wird durch Publikumsvoting per Internet während - und im Anschluss an die Ausstrahlungen der Aufzeichnung von den beiden Wettkampftagen im WDR-Fernsehen ermittelt. 
Die Bekanntgabe und Preisübergabe dieses 4. Prix Pantheon-Preises an einen der 12 Nominierten erfolgt ebenfalls während der großen PRIX PANTHEON - Gala am 15.6.2010 im Brückenforum Bonn.
   
Der Prix Pantheon ist einer der angesehensten Comedy- und Satirepreise im deutschsprachigen Raum. Veranstalter aus dem ganzen Bundesgebiet und Talentscouts der namhaften TV-Comedy-Produktionsfirmen beobachten mit großem Interesse die Nominierungen und den Wettkampf.
Teilnehmer dieses Wettkampfes waren in den vergangenen Jahren renommierte Kabarettisten wie Michael Mittermeier, Piet Klocke, Ingo Appelt, Kurt Krömer, Hagen Rether, Serdar Somuncu, René Marik, Rainald Grebe, die Schweizer Acapickels und der Österreicher Alf Poier.

Die Jury des Prix Pantheon 2010: Nina Hoger (Schauspielerin), Leslie Malton (Schauspielerin), Klaus-Jürgen Deuser (Comedian, TV-Moderator), David Rother (WDR-Hörfunk), Marianne Kolarik (Kölner Stadt-Anzeiger), Christiane Preute (BR, Red. "Ottis Schlachthof"), Rolf Bringmann ("Mitternachtsspitzen"), Martina Steimer (Pantheon, künstlerische Leiterin), Christof Ernst (Express), Bernhard Hartmann (Bonner General-Anzeiger), Hans Hoff (Süddeutsche Zeitung), Thomas Lienenlüke (Autor), Uwe Römhild ("Neues aus der Anstalt").

Die Ausstrahlung der Aufzeichnungen vom Prix Pantheon 2010 (Termine ohne Gewähr):

„Wettkampftage“ mit den nominierten Kandidaten mit Zuschauer (bzw. Hörer)-Voting:
WDR-Fernsehen: 16.5.2010 (1.Teil)/ 23.5.2010 (2.Teil), jeweils um 23:15 (45 Min.)
WDR5-Hörfunk: 13.5.2010 (1.Teil)/ 16.5.2010 (2.Teil) jeweils um 20:05 

Die Sendetermine für die Große Prix Pantheon-Gala (Aufzeichnung erfolgt am 15.6.2010 im Brückenforum in Bonn): WDR-Fernsehen: 19.6.2010, 22:45 Uhr (105 Min.)

Infos zum PRIX PANTHEON im Internet unter:
http://www.pantheon.de bzw. http://www.pantheon.de/prix/prix.htm
Georg Schramm: www.georg-schramm.de
 Presse-download (jpegs, word-rtf, pdf) unter www.presseinfos.net( <http://www.presseinfos.net(> >„pantheon“, „April“)
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